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UnSER PRogRaMM IM noVEMBER:

Do 4.11. – So 7.11. 23.QUEERSTREIFEN Lesbisch-schwul-queere Filmtage in Münster

Mi 17. 11. 18:30 Dokumentarfilm-Club DIE gESCHICHTE VoM WEInEnDEn KaMEL

Mi 17. 11. 19:00 Leinwandbegegnungen WIR SInD JETzT HIER

Sa 20. 11. 16:00 zum TDoR mit T-I-MS  TRanS – I goT LIFE

So 21. 11. 11:00 Ein Sonntag voller Kurzfilme  oBERHaUSEn: PREISTRägER 2020

 13:00 Ein Sonntag voller Kurzfilme  MaDE In gERMany 2 – STaDTLEBEn

 15:00 Ein Sonntag voller Kurzfilme  MaDE In gERMany 3 – MIgRaTIon

So 28. 11. 17:00 Jüdisches Leben JüDISCH LEBEn HEUTE – aus dem gemeindeleben in Münster 

 

23. QUEERSTREIFEn 

Leinwandbegegnungen 

Jüdisches Leben

Dokumentarfilm-Club  

TDoR mit T-I-MS  

Ein Sonntag voller Kurzfilme

MoUTHPIECE 
Mo 15. Juni • 21:00 Uhr 

bei den MaPLE MoVIES

Fr 5. 11. bei den  
23. QUEERSTREIFEn,  
ab 18. 11. im Cinema:   

gRoßE FREIHEIT

yoUng HUnTER  
(bei den 23. QUEERSTREIFEn)

ERöFFnUng mit Hiltrud allhoff 
Hiltrud Allho� improvisiert mit ihrer Stimme 
und einer Loopstation. 
Do 4. november • 19:00 Uhr – Eintritt frei

aMMonITE [dF]
Eine Frauenliebe in der viktorianischen Zeit –  
mit Kate Winslet und Saoirse Ronan
großbritannien 2020 · R: Francis Lee
präsentiert von LiVas e.V.
Do 4. november • 20:30 Uhr [dF]
So 7. november • 12:45 Uhr [engl.OmU]

goSSaMER FoLDS [engl.OmU]
Die ungewöhnliche Freundschaft zwischen 
einem 10-Jährigen und einer Transfrau
USa 2020 · R: Lisa Donato
Fr 5. november • 16:30 Uhr

23.QUEERSTREIFEN
Lesbisch-schwul-queere Filmtage in Münster  

Do 5. – So 7. Nov. 2021 

yoUng HUnTER [span.OmU]
Es beginnt als sexuelles Erwachen und endet 
als Thriller mit hitchcockscher Suspense …
argentinien 2020 · R: Marco Berger
Sa 6. november • 22:30 Uhr  
So 7. november • 10:45 Uhr

BEST oF 32nD HaMBURg  
InTERnaTIonaL QUEER FILM FESTIVaL 
Queeres Leben von Cruising bis Cooking von 
unserem befreundeten Festival an der Elbe
So 7. november • 15:00 Uhr

gEnDERaTIon [engl.OmU]
Ein berührendes Wiedersehen von Monika 
Treuts Gendernauts nach über 20 jahren
präsentiert von FSg – aidsHilfe Münster e.V.
Deutschland/USa 2021 · R: Monika Treut
So 7. november • 17:00 Uhr

DIE göTTIn FoRTUna [ital.OmU]
Schlaflos am Pazifik: Eine melancholische 
Lovestory vor der rauen Küste Chiles
Italien 2019 · R: Ferzan özpetek
So 7. november • 19:00 Uhr

aLLE SInD anDERS 2021
Kurze Filme für junge und erwachsene Men-
schen ab sieben Jahren, kuratiert und mode-
riert von Jens Schneiderheinze
ab 6 J. · inklusive Moderation ungefähr 75‘
Sa 6. november • 14:45 Uhr

LoVE, SPELLS anD aLL THaT [türk.OmU]
Wirkt der Liebeszauber noch nach 20 Jahren – 
und können die beiden Frauen ihn loswerden?
Türkei 2019 · R: ümit ünal 
Sa 6. november • 16:20 Uhr 

FIREBIRD [engl.OmU]
Estland 1977: Sergej und Luisa verfallen beide 
dem Charme des Kampfpiloten Roman
Estland/großbritannien 2021 · R: Peeter Rebane
präsentiert von androgym e.V.
Sa 6. november • 18:30 Uhr

FoRgoTTEn RoaDS [span.OmU]
Claudina lernt nach dem Tod ihres Mannes die 
lebensfrohe neue Nachbarin Elsa kennen …
Chile 2020 · R & Db: nicol Ruiz Benavides
Sa 6. november • 20:45 Uhr

ELLIE anD aBBIE [engl.OmU]
Eine queere Teenager-RomKom über erste 
Liebe, kombiniert mit einer Hommage an 
die Geschichte der LGBTQI*-Aktivist*innen 
in Sydney und Older Wiser Lesbians 
australien 2020 · R: Monica zanetti 
präsentiert vom autonomen Lesbenreferat Uni MS
Fr 5. november • 18:45 Uhr
So 7. november • 11:00 Uhr

GroßE FREIHEIT 
Hans (Franz Rogowski) muss wegen seines 
Schwulseins wiederholt in den Knast
österreich/Deutschland 2021 · R: Thomas Reider
präsentiert vom KCM Schwulenzentrum Münster
Fr 5. november • 20:45 Uhr

Bewegung tut gut! – Stadtrundgang 
Ein queer-geschichtlicher Stadtrundgang 
mit Stefan Sudmann (Historiker und Ar-
chivar) und Sabine Heise (Historikerin und 
Archivarin)
Max. 20 Teilnehmende · Treffen: Vorplatz  
Bistumsarchiv, georgskommende 19 
Sa 6. november • 11:00 Uhr

VVK bis Mi 3. 11.: 6,50 € · ab Do 4.11.: 8,00 € • 5er-Karte* (5,50 Euro / Karte): 27,50 €  · Dauerkarte* (4,00 Euro / Karte): 48,00 €   *gilt nicht für den Stadtrundgang 
Mehr im QUEERSTREIFEN-Programmheft und auf www.queerstreifen.de

WE aRE FaMILy! WE aRE HISToRy!
Im vergangenen Jahr mussten die Queer-
streifen wegen des Lockdowns kurzfristig 
ausfallen – immerhin konnten wir noch 
eine Handvoll digitale Ersatzvorstellungen 
anbieten. Nun sind wir zurück – live, real 
und in Farbe! Auch wenn wir Covid immer 
noch nicht ganz losgeworden sind: Wir 
präsentieren wieder jede Menge brandneue 
lesbische, schwule und queere Filme aus 
aller Welt – Natürlich unter Beachtung der 
aktuellen Sicherheitsregeln. 

in der Trafostation

Liebe Freund*innen des guten Films,        Münster, 20. oktober 2021

die mittlerweile dreiundzwanzigsten QUEERSTREIFEN dominieren 

unser Programm im November. Seit Ende der 90er Jahre organisiert das 

Vorbereitungsteam in fast unveränderter Zusammenstellung die lesbisch-

schwul-queeren  Filmtage.  Das  Programm  wurde  in  diesem  Jahr  ein 

wenig reduziert, um so  mehr Zeit zwischen den 

Vorstellungen zu haben. Hier geht‘s direkt  zu 

unserer Website mit den Ticketlinks: 

Neben  den  QUEERSTREIFEN  haben  wir  aber  

auch  wieder  andere  spannende Veranstaltungen 

geplant. Inspiriert von einem Projekt, das wir vor 

ungefähr 20 Jahren organisiert hatten („An einem 

Sonntag in der Platte“) zeigen wir jetzt Ein Sonntag voller Kurz�lme: 

Den Sonntag, 21. November, könnt Ihr mit Kurz�lmen zu verschiedenen 

Themenschwerpunkten im Cinema vertrödeln. Einen Tag vorher zeigen 

wir mit Trans*-lnter*-Münster e.V. den Film TRANS – I GOT LIVE  zum 

Transgender Day of Remembrance. Und die Leinwandbegegnungen sind 

im November zu Gast in der Trafostation.

Wir wünschen beste Unterhaltung! Die Linsen.

>>>  #LeavenooneBehind  #BlackLivesMatter



Jüdisches Leben

JüDISCH LEBEn HEUTE 
Ein Dokumentarfilm über die  
jüdische gemeinde in Münster

Wie kochen, beten und feiern ei-

gentlich jüdische Mitbürgerinnen 

in der Gemeinde in Münster? Wie 

gestalten sie das Gemeindeleben 

und welche Schwierigkeiten be-

gegnen ihnen bei der Auslebung 

ihres Glaubens? Durch die 2-jährige 

Zusammenarbeit zwischen Mit-

gliedern der Jüdischen Gemeinde 

Münster und dem Servicepunkt 

Film der Universität Münster konnte 

ein Film entstehen, der aus dem All-

tag der Gemeinde erzählt. Viele Mit-

glieder haben über ihr Engagement 

für die Gemeinde gesprochen, 

und auch darüber wie sie in der 

Gemeinde in Münster Judentum 

leben. Der Dokumentar�lm gliedert 

sich in sieben Episoden. Sie geben 

Einblick in die Jugendarbeit und 

den Religionsunterricht, zeigen Ri-

ten und gelebte jüdische Tradition. 

Sie erzählen von der Geschichte 

der Gemeinde – anhand des alten 

jüdischen Friedhofs – und von 

ihrer Entwicklung nach 1945, von 

Ö�entlichkeitsarbeit, Gemeinschaft 

und davon wie die Gemeinde sich 

organisiert.

Deutschland 2021 · R: Lynn Bürger, axel Linnenberg 
K: Johannes Hölker · 61‘ 

So 28. november • 17:00 Uhr  
mit der gesellschaft für Christlich-
Jüdische zusammenarbeit

Als 2015 mehr als 800.000 Ge�üch-

tete nach Deutschland kamen, 

waren sie die Angstgegner*innen 

aller Integrationsskeptiker*innen: 

Junge Männer, die allein aus Sy-

rien oder Afghanistan, aus So-

malia, Eritrea oder dem Irak nach 

Deutschland kamen. Sie wurden 

zur Projektions�äche genauso für 

ernsthafte Sorgen wie für plumpen 

Rassismus. Zugleich wurde viel 

häu�ger über sie gesprochen als 

mit ihnen – und da setzt dieser Film 

an. Sieben junge Männer erzählen 

in die Kamera vom Ankommen 

in Deutschland – von lustigen 

und beglückenden Momenten 

und von Momenten tiefster Ver-

zwei�ung, von ihren Ängsten und 

wie sie mit ihnen umgegangen 

sind, von Rassismus und von der 

Liebe. Ihre Geschichten lassen die 

Zuschauer*innen teilhaben an  

den emotionalen Turbulenzen, die 

eine Flucht fast immer nach sich 

zieht und sie erzählen viel darüber, 

was es auch in den nächsten Jahren 

noch braucht, damit Integration 

gelingt. 

Die Regisseur*innen Ronja von 

Wurmb-Seibel und Niklas Schenk 

( True Warriors) sind am Abend 

der Filmvorführung dabei, um im 

Anschluss mit dem Publikum ins 

Gespräch zu kommen.

Deutschland 2020 · R: niklas Schenck, Ronja von 

Wurmb-Seibel · 45‘ 

Mi 17. november •  19:00 Uhr 
abendessen, 20:00 Filmbeginn
in der Trafostation, Schlaunstr. 15 
in Kooperation mit elben

Die Regisseur*innen stehen 
nach dem Film zum gespräch 
zur Verfügung. 

Leinwandbegegnungen ist eine Filmreihe von und für geflüchtete und alle Interessierte, die Lust auf 
Begegnungen mit anderen Menschen, kulturellen austausch und gute Filme haben. Im anschluss gibt 
es die gelegenheit, bei Essen und Trinken miteinander ins gespräch zu kommen. alle sind willkommen!

DOKUMENTARFILM-CLUB

DIE gESCHICHTE VoM 
WEInEnDEn KaMEL
Eine bewegende geschichte aus 
der Mongolei

In der Wüste Gobi, tief in der Mon-

golei, bringt ein Kamel ein Junges 

zur Welt. Aber die geschwächte 

Mutter verstößt ihr Junges, das 

ohne die nahrhafte Muttermilch 

keine Überlebenschance hat. Um 

das kleine Kamel zu retten, besin-

nen sich die Nomaden eines alten, 

mystischen Brauchs: Mit seiner poe-

tischen Musik soll ein Geigenspieler 

die Kamelmutter zu Tränen rühren 

und damit ihr Herz erweichen …

»Die Mongolin Byambasuren Da-

vaa und der Italiener Luigi Falorni 

realisierten die märchenhafte Story 

über die existenzielle Wichtigkeit 

von familiärer Liebe und Geborgen-

heit als ihren Abschluss�lm an der 

Filmhochschule in München. Der 

Film lief auf vielen internationalen 

Festivals mit großem Erfolg, wurde 

mit dem Bayerischen Filmpreis in der 

Kategorie Dokumentar�lm ausge-

zeichnet und von der Mongolei 

o�ziell als Anwärter auf den Oscar 

eingereicht.«                     �lmstarts

Deutschland 2003 · R: Byambasuren Davaa · Db: 
Byambasuren Davaa, Luigi Falorni · K: Luigi Falorni  
ab 0 J. · 91‘

Mi 17. november • 18:30 Uhr

Diese Zusammenstellung be-

schäftigt sich mit den Lebens-

verhältnissen von Migranten  

in Deutschland heute. 

Ein Sonntag voller Kurzfilme 

KURzFILMTagE  
oBERHaUSEn 
am Sonntag, 21. november, 
präsentieren wir gleich drei Pro-
gramme eines des renommier-
testen Kurzfilmfestivals der Welt, 
der Kurzfilmtage oberhausen. 

MaDE In DEUTSCHLanD 2: 
STaDTLEBEn
Das Programm wirft einen  

neuen Blick auf die Stadt und 

ihre Architektur. 

PREISTRägER 2020
In dieser Auswahl sind auch Ar- 

beiten enthalten, die mehrfach 

ausgezeichnet wurden.

DUnKELFELD · D 2020 · R: ole-Kristian Heyer/Pa-
trick Lohse/Marian Mayland · dt./türk.omeU · 16‘ 
• BRanD · D 2019 · R: Jan Koester/alexander Lahl 
· dt.omeU · 5‘30 • Ma noUVELLE VIE EURoPéEnnE 
· D 2019 · R: abou Bakar Sidibé/Moritz Siebert · 
franz.omeU · 22‘30 • THREE noTES · D 2006 · R: 
Jeannette gaussi · ohne Dialog · 4‘ • Moruk · D 
2009 · R: Serdal Karaça · dt.omeU · 28‘30 • TIE-
FEnSCHäRFE · D 2017 · R: Mareike Bernien/alex 
gerbaulet · dt.omeU · 14‘30  •  gesamtlänge: 91‘

So 21. november • 15:00 Uhr

a MonTH oF SIngLES FRaMES · USa 2019 · R: Lynne 
Sachs · engl.oF · 14‘ • SHEPHERDS · Frankreich/
Südafrika/Deutschland 2020 · R: Teboho Edkins 
· sotho.omeU · 27‘ • BITTERSWEET · Indien 2019 · 
R: Sohrab Hura · engl.oF · 14‘ • SUgaR · Deutsch-
land 2019 · R: Bjørn Melhus · engl.oF · 20‘30 • 
gesamtlänge: 76‘

So 21. november • 11:00 Uhr

MaDE In DEUTSCHLanD 3:  
MIgRaTIon

PanDa III · D 2016 · R: Maximilian Villwock · ohne 
Dialog · 13’30 • FUTURE PaST PERFECT PT. 03 
(U_08-1) · D 2009 · R: Carsten nicolai · D 2009 
· ohne Dialog · 4’ • SCHICHT · D 2015 · R: alex 
gerbaulet · dt.omeU · 28’30 • My CaSTLE yoUR 
CaSTLE · D 2017 · R: Kerstin Honeit · dt.omeU · 15’ 
• DRIVIng aRoUnD WHERE THE CRESCEnTS USED 
To BE. a SCRIPT · D 2015 · R: Marian Mayland · engl. 
oF · 15’ • PLEaSE Say SoMETHIng · D 2009 · R: 
David o’Reilly · engl. oF · 10’  •  gesamtlänge: 87’

So 21. november • 13:00 Uhr

Die TRaFoSTaTIon verfolgt das ziel, Menschen über Kunst und Kultur zusammenzubringen und 
Begegnung zu ermöglichen. Sie ist ein ort, an dem Projekten Raum gegeben wird, so dass wir von 
einem nebeneinander her wieder mehr zu einen Miteinander kommen können. Sie soll ein Raum sein, 
der grundsätzlich offen ist, gegenüber allen Menschen, aber vor allem gegenüber künstlerischen 
Konzepten und Ideen, die weiter weg vom Mainstream liegen. Sie soll auch ein ort sein, an dem durch 
die Kombination verschiedener Menschen, Kulturen und Kunstdisziplinen keine einfache Konfrontati-
onsbühne entsteht, sondern echte Erfahrungen, die uns beleben und verändern. 
Der Mut zum Dialog und zur Vernetzung vor ort, der als großer gedanke hinter dem Projekt Tra-
fostation steht, spiegelt sich auch in dieser Veranstaltung wieder. In Kooperation mit dem Projekt 
Leinwandbegegnung und dem Partner- und Purpose Projekt elb฀n wollen wir neue Perspektiven und 
narrative zum Thema Flucht und ankommen gemeinsam im Dialog mit den Regisseur*innen erschließen. 

Mit T-I-MS (Trans*-lnter*-Münster  
e.V.) zum Transgender Day of 
Remembrance – gedenktag 
für die opfer von Transphobie

TRanS – I goT LIFE
»Trans ist kein Fluch und keine 
Krankheit, sondern ein Weg.«

Der Film bietet selten gesehene, 

ehrliche Einblicke in das häufig 

zerrissene Lebensgefühl von trans 

Menschen und in die komple-

xen psychischen, hormonellen 

und chirurgischen Aspekte ihrer 

Transition. 

TRANS – I GOT LIFE ist ein starkes 

Plädoyer dafür, dass wir Menschen 

uns nicht mehr länger durch die 

0,3 Prozent der DNA de�nieren, 

die uns unterscheiden, sondern 

durch die 99,7 Prozent, die uns ver-

binden. Damit erö�net er zugleich 

die gesellschaftliche Debatte über 

eine Welt, in der die Geschlechter 

nicht mehr schwarzweiß festge-

schrieben sind, sondern als �uide 

aufgefasst werden.

WIR SInD JETzT HIER
Ein Film über das ankommen  
in Deutschland

Imogen Kimmel und Doris Metz 

haben das Vertrauen von sieben 

Menschen gewonnen, die sich 

dazu entschlossen haben ihren 

Weg zu gehen. TRANS – I GOT 

LIFE destilliert aus den Lebens-

geschichten von sieben charis-

matischen Menschen das weite 

Spektrum der Transidentität.

Der Dokumentar�lm unternimmt 

eine sinnliche Reise in die Zwi-

schenwelten jenseits festgeschrie-

bener Geschlechternormen, in 

intime Lebensräume und in die 

Chirurgie, die zum Kreißsaal für 

eine zweite Geburt wird. Subtil 

und vielschichtig wird dabei das 

Transerleben auch auf die Bild-und 

Tonebene übertragen.

»Es gibt viele Transdokumenta-

tionen – aber keine ist wie die-

se. Hier kommen tatsächlich die 

Protagonist*innen zu Wort und 

keine „besser wissende Stimme aus 

dem O�“ verdreht irgendwas. Das 

macht diesen Film einzigartig und 

besonders. Wir sind stolz darauf, 

dass wir dieses Projekt unterstüt-

zend begleiten durften.«

TransMann e.V.

D 2021 · R: Imogen Kimmel und Doris Metz · ab 
12 J. · 95‘

Sa 20. november • 16:00 Uhr

-


